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Mit Kreisschreiben vom 21. Januar 1913 ladet der Bundesrat die Kan-

tonsregierungen ein, der Eidgen. Inspektion für Forstwesen, Jagd und Fisclierei

sümtliclie in Anwendung der Strafbestinnnungen in Art. 21, Zii'ler 6 h, des

Bundesgesetzes über Jagd und Vogelsciiutz vom 24. Juni 1904 ergangenen

Gerichtsurteile, Strafentscheide von Verwaltungsbehörden und Entsciieide von

Ueberweisungsbehörden, welche die nach Art. 17 des Bundesgesetzes ge-

schützten Vögel betreffen, von obigen Datum an bis zu 31. Dezember 1917

einzusenden. Karl Daut.

Ornithologischer Verein von Bern und Umgebung. In der

Sitzung vom 31. Januar zeigte Herr Daut die stereoskopischen Vogelbilder

des Herrn A. Bürdet. Das Stereoskop gab uns einen Einblick in die Geheim-

nisse des Vogellebens. Die Bilder sind in Bezug auf Naturwahrheit und Plastik

unübertroffen. Wir erwähnen hier nur die aus dem Nest kriechende junge

Singdrossel und den Kuckuck, der .seine Stiefgeschwister aus dem Neste ge-

worfen hat. W.

Pour les oiseau.^. A Bruxelles, l'administration communale a fait

placer, dans le parc Leopold et dans les Squares, des cais.ses-mangeoires pour

les petits oiseaux. Dans ces caisses, on repartit, chaque jour, un pain d'une

livre, et chaque semaine un quart de livre de lard doux, une livre de pommes
et une demi-livre de graines m^langöes. On a constate que les rouges-gorges

mangent des morceaux de pommes, du pain, quelquefois des graines, rarement

du lard; les merles sont trAs friands de pain et de pommes; les mesanges

mangent du lard, qu'elles affectionnent ; les sansonnets et les moineaux sont

moins rechercli(^s dans leurs goüts ... ils sont omnivores.

Fcuillc (Vams, Neuchätel.

Liichtbilder-Vortrag des Herrn Bürdet in Basel. Am
2. Februar hielt Herr Bürdet in der französischen Kirche in Basel einen

{trächtigen Vortrag über freilebende Vögel, und unterstützte seine Ausführungen

mit schönen Lichtbildern. Die Kirche war vollständig Ijesetzt; ein Gros.steil

der dankbaren Zuhörer waren Angehörige, namentlich Kinder und Frauen,

der französischen Gemeinde, aber auch viele Interessenten vom Natur- und

Vogelschutz hatten sich die Gelegenheit nicht entgehen lassen, den verehrten

Vortragenden kennen zu lernen und ihn zu hören. Herr Pfarrer Tissot stellte

Herrn Bürdet dem Auditorium vor und verdankte ihm am Schlüsse den etwa

IV» Stunden dauernden Vortrag bestens. Vortrag und Lichtbilder waren, wie

nicht anders zu erwarten, vorzüglich und dürften dem Natur- und Vogel-

schutze neue Freunde erworben haben. Z.

Prot^gez les oiseaux! Le gouvernement peruvien a demande un

rapport au chimiste Cocker sur les gisements de guano des iles Chincha. Le
rapport dömontre que, par suite d'une exploitation trop intensive, ils sont ap-

peles ä disparaitre dans un avenir prochain. Depuis soixante-dix ans, le Perou

exporte chaque annöe cent mille tonnes de cette precieuse matiöre dont la

valeur totale represente une trentaine de millions de francs. Les principaux

oiseaux formateurs de guano appartiennent ä l'ordre des palmipddes {Pelecanus

thajus Mol., Carba Garinndi Less., Carba albigula Brandt, Sula üariegata


